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Aufgaben des Klimaschutzmanagements –
1 Vollzeitstelle 
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1. Strategische Ausrichtung des Landkreises Fürstenfeldbruck

2. Regelmäßige kommunenscharfe THG-Bilanzierung 

3. Stellungnahmen zu Gesetzen und Gesetzesentwürfen

4. Pflege des Netzwerktreffens mit den kommunalen 
Klimaschutzmanagern 

5. Umsetzung der Projekte der Kreisgremien 

6. Öffentlichkeitsarbeit sowie Bewusstseinsbildung



Strategische Ausrichtung des Landkreises
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Zielsetzung: Der Landkreis strebt die Klimaneutralität an 

Umsetzung: Ableitung konkreter Reduktionspfade aus dem 
CO2-Aktionsplan



Strategische Ausrichtung des Landkreises
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Digitaler ENP für den Landkreis FFB und seine kreisangehörige 
Kommunen – 24 Berichte, Karten und GIS Daten 



Strategische Ausrichtung des Landkreises
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Regelmäßige (jährliche) kommunenscharfe THG-Bilanzierung 



Stellungnahmen zu Gesetzen und 
Gesetzesentwürfen
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Das KM nimmt in folgenden Fällen Stellung:

1. Anfrage zur Stellungnahme: Gesetzesentwürfe werden über 

Fachnetzwerke, Ministeriumsschreiben oder Verbände (z. B. Landkreistag, 

Städtetag) mit der Bitte um eine Stellungnahme übermittelt.

2. Inhaltliche Prüfung: Der Entwurf wird auf seine Auswirkungen analysiert. 

Welche neuen Pflichten entstehen für den Landkreis oder die Kommunen?    (z. 

B. Berichtspflichten, Fristen, Finanzierungsregeln) 

•Welche Chancen ergeben sich? (z. B. neue Fördermöglichkeiten, 

Entlastungen) 

•Wo sind konkrete Anpassungsvorschläge notwendig? (z. B. bei Fristen, 

Definitionen oder Zuständigkeiten) 

3. Laufende Beobachtung: Das KM überwacht kontinuierlich 

Gesetzgebungsverfahren auf Bundes-, Landes- und EU-Ebene, die 

Auswirkungen auf den Landkreis und die Kommunen haben.



Pflege des Netzwerktreffens mit den 
kommunalen Klimaschutzmanagern 
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Beratung, Vernetzung, Informationsaustausch mit allen 
Klimaschutzmanagern der Städte und Gemeinden des Landkreises 
(gemäß dem EUPA-Beschluss zum Klimaschutzkonzept)

•3-mal jährlich: Online-Treffen mit den Klimaschutzmanagern der Kommunen 

und KLIMA3

•1-mal jährlich: Ganztägiges Präsenztreffen mit den Klimaschutzmanagern und 

KLIMA3 (Bilder aus den Jahren 2024 und 2025) 



Umsetzung der Projekte der Kreisgremien 
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1. CO2-Aktionsplan seit 2020 – das 5. Bericht wurde im Jahr 2025 
vorgelegt

2. Jährliche THG-Bilanzierung und Berichtslegung zu Stand der 
Energiewende im Landkreis – seit 2026

3. Studie zur Stromnetz und Speicherkapazität für den Landkreis



Öffentlichkeitsarbeit 
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1. Teilnahme an Veranstaltungen der Städte und Gemeinden (Infostände) auf 

Anfrage der Kommunen (z.B. Nachhaltigkeitstage, Energiemessen, etc.)

2. Organisation von Klimaschutzveranstaltungen / Klimaschutzkonferenzen zum 

Stand der Energiewende im Landkreis, Veranstaltungen in Kooperation mit 

WIR, KLIMA3, AGENDA 21

3. Organisation der Informationsveranstaltungen zu aktuellen Themen 



Öffentlichkeitsarbeit 
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Pressemitteilungen des KM  



Bewusstseinsbildung 
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1. Erstellung, Veröffentlichung und/oder Bereitstellung von 

hauseigenen/hausfremden Projektpublikationen und Flyern für die Kommunen

2. Pflege der eigenen KM Internetseite / eines Newsletters (Erscheinung 

zweimal jährlich) mit Informationen aus dem Landkreis sowie Städten und 

Gemeinden zu aktuellen Themen und Projekten

3. Organisation von Ausstellungen (z.B. zum Thema Ressourceneffizienz im 

Jahr 2025, zum Thema Moore. Vielfalt. Oberbayern im Jahr 2025) 

4. Beteiligung an Hofladenradtour der Agenda 21 (jedes Jahr) 



Beratung der Kommunen im Hinblick auf die 
aktuelle Gesetzgebung  
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1. Je nach Sachzusammenhang Zuständigkeit KLIMA3 oder KLIMA3 und LRA 

(explizit juristische Fragen werden in Zusammenarbeit mit dem LRA 

beantwortet, da keine Juristische Beratung bei KLIMA3 vorhanden).

2. KM als Schnittstelle zwischen KLIMA3 und Abteilungsleitung im LRA. 

3. Beteiligung des LRA als Träger öffentlicher Belange im Rahmen der 

informellen Planung zur Kommunalen Wärmeplanung der Kommunen (KM 

nimmt die kommunale Wärmepläne zur Kenntnis) 


